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SITZUNGSVORLAGE Nr.l16-V-01-0037

(Jahr-V-Amt-Nr.)

Betreff: Dezernat(e) [

Instandhaltungszuschuss an mattiaqua - Umwidmung fir den Austausch der Filteranlage
Hallenbad Kostheim

Anlage/n siehe Seite 3

[]Bericht zum Beschluss Nr. vom

Stellungnahmen

Personal- und Organisationsamt nicht erforderlich erforderlich f‘
Kammerei reine Personalvorlage " | = s.unten
Rechtsamt nicht erforderlich erforderlich .
Umweltamt: Umweltpriifung nicht erforderlich & erforderlich .
Frauenbeauftragte nach - dem HGIG nicht erforderlich erforderlich e
- der HGO nicht erforderlich erforderlich f'“
StraBenverkehrsbehérde nicht erforderlich erforderlich e
Projekt-/Bauinvestitionscontrolling nicht erforderlich erforderlich e
Sonstige: nicht erforderlich erforderlich .
Beratungsfolge DL-NTr.
(wird von Amt 16 ausgefiillt)
a) |Ortsbeirat nicht erforderlich erforderlich f"
Kommission nicht erforderlich erforderlich f'“
Auslanderbeirat nicht erforderlich erforderlich f"
b) | Seniorenbeirat nicht erforderlich erforderlich e
Magistrat Tagesordnung A Tagesordnung B *
Eingangsstempel Biiro des Magistrats Umdruck nur fir Magistratsmitglieder ]
itjasdst(\:/:lrjgrsdnetenversamqung nicht erforderlich ¢ erforderlich v
Eingangsstempel Amt 16 offentlich f+ nicht 6ffentlich
X wird im Internet/PIWI veréffentlicht

Bestétigung Dezernent

Gerich
Oberbirgermeister

Vermerk Kdmmerei Wiesbaden,

[] Stellungnahme nicht erforderlich
[] Die Vorlage erfiillt die haushaltsrechtlichen Voraussetzungen. Imholz
[] - siehe gesonderte Stellungnahme Stadtkammerer
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A _Finanzielle Auswirkungen

Mit der antragsgemafen Entscheidung sind [X] keine finanziellen Auswirkungen verbunden.

[] finanzielle Auswirkungen verbunden.
(in diesem Fall bitte weiter ausfiillen)

|. _Aktuelle Prognose Ergebnisrechnung Dezernat

[] rot L] grin

HMS-Ampel Prognose Zuschussbedarf:

abs.:
in %:

Il. Aktuelle Prognose Investitionsmanagement Dezernat
[] Investition ]

Budget verfligte Ausgaben (Ist):

Investitionscontrolling Instandhaltung

abs.:
in %:

I1l. Ubersicht finanzielle Auswirkungen der Sitzungsvorlage

Es handelt sich um [ ] Mehrkosten

[ ] budgettechnische Umsetzung

Finanzierung

Gesamt- darin zusétzl. . .
. . (Sperre, Kontierung | Kontierung .
IM | CO | Jahr | Bezeichnung kc_)sten Beda_rf apl/iapl Ertrag) (Objekt) (Konto) Bezeichnung
in€ in€ ine
X 2016/ Ins.-zus_chuss 670.000 1.02253 785510 91 ma{tiaqua INS-
17 an mattiaqua Zuschisse
Summe einmalige Kosten: 670.000

Summe Folgekosten:

Bei Bedarf Hinweise /Erlauterung:
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B_Kurzbeschreibung des Vorhabens

Die Inhalte dieses Feldes werden (auler bei vertraulichen Vorlagen, wie z. B. Disziplinarvorlagen) im Internet/Intranet verdffentlicht
und dirfen den Umfang von 1200 Zeichen nicht Gberschreiten (soweit erforderlich: Ergdnzende Erlauterungen s. Pkt. IV.; bei
einigen Vorlagen (z. B. Personalvorlagen) entfallen die weiteren Ausfihrungen ab Pkt. I.)

Es diirfen hier keine personenbezogenen Daten im Sinne des Hessischen Datenschutzgesetzes verwendet werden (Ausnahme:
Einwilligungserklarung des/der Betroffenen liegt vor). Es handelt sich um ein Pflichtfeld.

Anstelle der Sanierung des Schwimmerbeckens im Kleinfeldchen soll nun die dringendere
Instandsetzung der Filteranlage im Hallenbad Kostheim bezuschusst werden.

Anlagen:
Beschluss der Betriebskommission vom 16.11.2016

C Beschlussvorschlag:

1. Es wird zur Kenntnis genommen, dass

1.1. im Rahmen der Haushaltsplanberatungen 2016/17 ein Zuschuss an mattiaqua fur die
Sanierung des Schwimmerbeckens im Freibad Kleinfeldchen in Héhe von 1,6 Mio. Euro
beschlossen wurde,

1.2. die MaRnahme - ebenso wie die MalRnahme Sanierung Kinderplanschbecken Kallebad -
zunachst zurlickgestellt wird, bis eine Entscheidung tUber deren Zukunft im Rahmen des
Baderkonzeptes getroffen werden kann,

1.3. stattdessen die dringendere Instandhaltungsmaf3nahme , Austausch Filteranlage im
Hallenbad Kostheim* bezuschusst werden soll,

1.4. die BK die Durchfiihrung der Mal3nahme in ihrer Sitzung am 16.11.2016 beschlossen und
sich gleichzeitig fir die Umwidmung des Zuschusses ausgesprochen hat.

2. Der Bezuschussung der MaRnahme ,,Austausch der Filteranlage im Hallenbad Kostheim* in
Hohe von 670.000 Euro wird zugestimmt. Der im Haushalt zur Verfugung stehende
Instandhaltungszuschuss wird auftrags- und kassenmafiig freigegeben.

D Begriindung

I. Auswirkungen der Sitzungsvorlage

(Angaben zu Zielen, Zielgruppen, Wirkungen/MessgrofRen, Quantitat, Qualitat, Auswirkungen im Konzern auf andere Bereiche, Zeitplan,
Erfolgskontrolle)

Fur die MaRBnahme Sanierung Schwimmerbecken Kleinfeldchen steht ein Instandhaltungszuschuss
der LHW an mattiaqua in Hohe von 1,6 Mio. Euro zur Verfligung.

Aufgrund der aktuellen Entwicklungen hat sich mattiaqua in Abstimmung mit der
Betriebskommission darauf verstandigt, sowohl die MalRnahme Sanierung Kinderplanschbecken
Kallebad als auch die Sanierung Schwimmerbecken Kleinfeldchen bis Herbst 2017 zurtickzustellen,
da diese beiden Bader von Veranderungen betroffen sein kénnten. Bis zu einer Entscheidung Uber
die zukinftige Ausgestaltung der Baderlandschaft sollen daher keine gréReren Investitionen in
diesen beiden Badern getatigt werden.
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Die Filteranlage des Hallenbads Kostheim ist so alt wie das Bad selbst - 40 Jahre - und weist durch
die langen Betriebsjahre starke, nicht mehr instand zu setzende Spuren, wie Korrosion und
ablosende Gummierung, auf. Durch eine nicht mehr funktionierende Filteranlage konnen die
hygienischen Anforderungen und Vorschriften nicht mehr erfiillt werden. Die Folge ware eine
SchlieBung des Bades.

Die MalRnahme muss daher als dringende InstandhaltungsmafRnahmen sofort durchgefuhrt werden.
Die Anlage kann jederzeit ausfallen, dies wirde - bedingt durch Ausschreibungsfristen und
Lieferzeiten - zu einer SchlielBung des Bades von fast einem Jahr fiihren.

Die teure MaRnahme belastet den Wirtschaftsplan 2017 erheblich und wiirde zu einem extrem
hohen Defizit fiihren. Zur Stlitzung des Eigenbetriebs wird daher vorgeschlagen, den urspriinglich
fur das Schwimmerbecken Kleinfeldchen vorgesehenen Zuschuss umzuwidmen und fur den
Austausch der Filteranlage zur Verfigung zu stellen.

Im Ubrigen hat sich zwischenzeitlich ergeben, dass die Sanierung des Schwimmerbeckens
Kleinfeldchen durch den Einbau eines Edelstahlbeckens als aktivierungsfahig eingestuft werden
kann, so dann bei tatsachlicher Durchfiihrung in 2018 ff die MalRhahme ggf. durch eine Kredit
finanziert werden konnte.

ll. Demografische Entwicklung

(Hier ist zu bericksichtigen, wie sich die Altersstruktur der Zielgruppe zusammensetzt, ob sie sich andert und welche Auswirkungen es
auf Ziele hat. Indikatoren des Demografischen Wandels sind: Familiengriindung, Geburten, Alterung, Lebenserwartung, Zuwanderung,
Heterogenisierung, Haushalts- und Lebensformen)

Ill. Umsetzung Barrierefreiheit

(Barrierefreiheit nach DIN 18024 (Fortschreibung DIN 18040) stellt sicher, dass behinderte Menschen alle Lebensbereiche ohne
besondere Erschwernisse und generell ohne fremde Hilfe nutzen kdnnen. Hierbei ist insbesondere auf die barrierefreie Zuganglichkeit
und Nutzung zu achten bei der ErschlieBung von Geb&uden und des &ffentlichen Raumes durch stufenlose Zugange, rollstuhlgerechte
Aufzlige, ausreichende Bewegungsflachen, rollstuhlgerechte Bodenbelage, Behindertenparkplatze, WC nach DIN 18024, Verbreitung
von Informationen unter der Beachtung der Erfordernisse von seh- und hérbehinderten Menschen)

IV. Erganzende Erlduterungen

(Bei Bedarf kdnnen hier weitere inhaltliche Informationen zur Sitzungsvorlage dargelegt werden.)

V. Gepriifte Alternativen

(Hier sind die Alternativen darzustellen, welche zwar gepriift wurden, aber nicht zum Zuge kommen sollen.)

Wiesbaden, 19. Dezember 2016
@ 2161 ge

Gerich
Oberburgermeister



	Umweltamt: Umweltprüfung

